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Herren Verbandsliga Südwest

DJK Offenburg II : TTSF Hohberg II 
Samstag, 05.03.2022, 17:00 Uhr

Feißt tütet den Sieg für die TTSF Hohberg II ein

Auch dank der ungeschlagenen Li und Stoll konnte die TTSF Hohberg II das umdatierte
Auswärtsspiel bei der DJK Offenburg II in der Herren Verbandsliga Südwest mit 9:5 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern angetreten war, ehe Michael Feißt den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lehmann / Fock wehrten eine 1:0 Satzführung von Spitz / Huck ab und fuhren den Punkt
für das Heimteam noch ein. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von Karcher / Schreider
gegen Li / Stoll, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Li / Stoll jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch mit 11:8, 11:3, 4:11, 4:11, 13:15. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Kiefer / Huber die Begegnung gegen Huck / Feißt letztlich mit 1:3 verloren. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Axel Lehmann sein Spiel gegen
Achim Stoll letztlich mit 1:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Tim Karcher über die 1:3-Niederlage gegen Shidong Li hinweggetröstet werden musste. Beim Stand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Julian Fock hatte im
Einzel gegen Thomas Huck am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Ohne Satzgewinn für Stefan Schreider verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marco
Spitz. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tobias Kiefer bei seiner 1:3-Niederlage von Leon Huck
dann doch niedergerungen worden. Probleme zu Beginn des Spiels musste Max Huber zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der DJK Offenburg II und TTSF Hohberg II. Hin und her schaukelte das Match zwischen Axel
Lehmann und Shidong Li, bevor das 2:3 feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Chancenlos war Tim
Karcher gegen Achim Stoll nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Völlig
ungefährdet war anschließend der Sieg von Julian Fock gegen Marco Spitz nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 11:4, 9:11, 11:8 nicht verloren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan Schreider beim 11:6, 11:8, 14:12
von Thomas Huck. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes im Anschluss Tobias Kiefer
letztlich auf Lager, um Michael Feißt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 4:
11, 5:11. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Offenburg II am 06.03.2022 gegen den TTC GW Konstanz
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.03.2022 gegen den TV St.Georgen mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Offenburg II

Doppel: Lehmann / Fock 1:0, Karcher / Schreider 0:1, Kiefer / Huber 0:1 
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Einzel: A. Lehmann 0:2, T. Karcher 0:2, J. Fock 2:0, S. Schreider 1:1, T. Kiefer 0:2, M. Huber 1:0 
 TTSF Hohberg II

Doppel: Li / Stoll 1:0, Spitz / Huck 0:1, Huck / Feißt 1:0 
Einzel: S. Li 2:0, A. Stoll 2:0, M. Spitz 1:1, T. Huck 0:2, M. Feißt 1:1, L. Huck 1:0


